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URBANE LANDWIRTSCHAFT 

PROFESSIONALITÄT.  

HETEROGENITÄT.  

MULTIFUNKTIONALITÄT. 



SONDERKULTUREN. 

PENSIONSPFERDEHALTUNG. 

ACKERBAU. 

DIREKTVERMARKTUNG. 

EVENT-LANDWIRTSCHAFT. 

GARTENBAU. 

TIERHALTUNG. 

HOFCAFÉ. 

SELBSTPFLÜCKFELDER. 

CARE FARMING. 

GRÜNE DIENSTLEISTUNGEN. 

WOCHENMARKT. 

MIETGÄRTEN. 

é 

URBANE LANDWIRTSCHAFT 

Urbane Landwirtschaft Urbanes Gärtnern 

Professionell Nicht-professionell 

Landwirte / Gärtner Städter 

Marktorientierung Eigenverbrauch 

Große Raumwirkung Geringe Raumwirkung 

Geringe Medienpräsenz Große Medienpräsenz 



VERDICHTUNGSRÄUME 

IN DEUTSCHLAND LEBEN AUF  

10 % DER LANDESFLÄCHE 

50 % DER BEVÖLKERUNG. 
 

 

WICHTIGES THEMA FÜR NRW!!! 

ĂHier wird das Bild von der 

Landwirtschaft geprägt,  

hier besteht die große 

Chance zukunftsfähige  

Landwirtschaftsformen  

aufzubauen.ñ (Prof. Lohrberg, 2011) 

                        



METROPOLE RUHR 

POLYZENTRAL 

ALTINDUSTRIEREGION 

4.435 KM² 

> 5 MIO. EINWOHNER 

REGIONALE GRÜNZÜGE 

EMSCHER LANDSCHAFTSPARK 

11 KREISFREIE STÄDTE 

4 LANDKREISE 

53 KOMMUNEN 

KOHLE & STAHL 

>1.100 EINWOHNER/KM² 

URBANE KULTURLANDSCHAFT 

POSTINDUSTRIELL TRANSFORMATION 

REGIONALVERBAND RUHR 

URBANE LANDWIRTSCHAFT 

DEUTSCHLANDS GRÖßTER BALLUNGSRAUM  

NIEDERRHEIN 

SAUERLAND 

BERGISCHES LAND 

MÜNSTERLAND 

BÖRDE 

NEUES EMSCHERTAL 

STRUKTURWANDEL 



AGRARSTRUKTUR METROPOLE RUHR 

GRÖßTER FLÄCHENNUTZER DER METROPOLE RUHR. 

GRÜNE METROPOLE. 

FLÄCHENBEDEUTUNG DER LANDWIRTSCHAFT: 40 %. 

HETEROGENE VERTEILUNG. 

FLÄCHENBEDEUTUNG IN DEN KREISFREIEN STÄDTEN: 25 %  



ébedeutendster Flªchennutzer und -gestalter in der Metropole Ruhr 

éheterogene naturrªumliche Voraussetzungen 

é175.000 ha Landwirtschaftsflªche 

é4.500 Landwirtschaftsbetriebe 

éSonderkulturanbau 

éDirektvermarktung, Pensionspferdehaltung, Hofcaf®s, é  

éVerlust an Produktionsflªche: 1.000 ha / Jahr 

éAckerbau und Tierhaltung 

AGRARSTRUKTUR IN DER METROPOLE RUHR 



AGRARSTRUKTUR METROPOLE RUHR 



éist ein nicht zu unterschªtzender Wirtschaftszweig stªdtischer Verdichtungsrªume  

éist ein bedeutender Akteur und Gestalter der urbanen Kulturlandschaft 

éist viel mehr als nur Vorhalter stªdtischer Entwicklungsflªchen 

éerbringt Funktionen und Leistungen f¿r die stªdtische Gesellschaft und Umwelt 

ébraucht hºhere Akzeptanz und Wertschªtzung 

éist vielfªltig, abwechslungsreich, anpassungsfªhig, innovativ 

éist stªdtisch 

éist Thema der Zukunft 

éist Produzent, Dienstleister, Landschaftsgestalter und Unternehmer 

URBANE LANDWIRTSCHAFT 

éist in der Regionalentwicklung zu nutzen 
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VERANSTALTUNGEN ï 2. KULARUHR-WERKSTATT 

üĂUrbane Landwirtschaft im ELP 

ï Zukunftsthema nachhaltiger 

Stadtentwicklungñ 

üca. 80 Teilnehmer aus Planung, 

Landwirtschaft, Verwaltung, 

Wissenschaft, é 

 

 



VERANSTALTUNGEN ï THEORIE-PRAXIS-DIALOG 

üZeche Zollverein mit 120 Teilnehmer 

üVorstellung der KuLaRuhr-

Forschungsergebnisse 

üu. a. auch ĂUrbane Landwirtschaftñ 

der Landwirtschaftskammer NRW 

 

 

 



VERANSTALTUNGEN ï PRODUKTIVE STADTLANDSCHAFTEN 

üM:AI ï wanderndes Museum 

üAusstellung Zeche Zollverein 

üLWK NRW-Projekt mit zwei  

Stellwänden zur 

professionellen Landwirtschaft 

in der Metropole Ruhr 

 



VERANSTALTUNGEN ï FACHDIALOG LAND-/FORSTWIRTSCHAFT 



VERÖFFENTLICHUNGEN 



HOMEPAGE 



ist keine kurze Modeerscheinung, sonderné 

URBANE LANDWIRTSCHAFT 

éproduktiver und vielfªltiger Player der Stadtºkonomie 

éwichtiger Akteur urbaner Kulturlandschaften 

éGestalter stªdtischer Patchwork-Landschaften 

éwird zuk¿nftig weiter an Bedeutung zunehmen 



ENTWICKLUNG URBANER LANDWIRTSHAFT 

ü räumliche angepasste Konzepte der zukünftigen urbanen Landwirtschaft 

? 



KIRCHHELLEN  

Chancen überwiegen 

ü Cluster Sonderkulturen 

ü gute Anbindung 

 

Wertschöpfungsstarke und vielfältige            

Produktions- /Dienstleistungs-LW 

ü ca. 375 ha Gartenbauprodukte 

ü > 100 ha Erdbeeren 

ü Dauerkulturen 

ü Direktvermarktung 

ü Selbstpflückfelder 

ü Gastronomie 

ü Pensionspferdehaltung 

ü Freizeit-/Erholung, Bildung, etc. 

Hoch-produktive (peri-)urbane 

Landwirtschaft erhalten/entwickeln! 

 



WELHEIMER MARK 

Probleme überwiegen 

ü isolierte Lage/schlechte Anbindung 

ü kein Betriebsstandort 

ü Überplanung  

 

 ü keine hoch-produktive Landwirtschaft zielführend 

ü Bildungs-/Informationsangebote (Schulen) 

ü Pferdehaltung 

ü Selbstpflückfelder / gewisse Direktvermarktung (niedrige Kaufkraft) 





ist keine kurze Modeerscheinung, sonderné 

URBANE LANDWIRTSCHAFT 

éproduktiver und vielfªltiger Player der Stadtºkonomie 

éwichtiger Akteur urbaner Kulturlandschaften 

éGestalter stªdtischer Patchwork-Landschaften 

éwird zuk¿nftig weiter an Bedeutung zunehmen 

Kommunikation und Netzwerkarbeit: 

ézur Etablierung einer angepassten urbanen Landwirtschaft 

ézur Qualifizierung und Weiterentwicklung der urbanen 

Kulturlandschaft mit der urbanen Landwirtschaft 



WAS NOCH ZU TUN IST? 

Netzwerkarbeit & Kommunikation beteiligter Akteure verstetigen 

Weiterer Forschungs- und Umsetzungsbedarf 

Steuerung & Weiterentwicklung agrarischer Landnutzung [Planung & LW] 

Darstellung und Quantifizierung gesellschaftlicher / ökologischer Leistungen 

Erfolgreiche Geschäftsmodelle urbaner Landwirtschaft 

ĂUrban gardeningñ als Chance [Win-Win-Situation] nutzen: Mietgärten, CSA, é 

Synergien mit innovativen Konzepten (Aquaponics, vertical farming, é) 

ELP Parkmanagement mit der professionellen Landwirtschaft weiterentwickeln 

Weiterbildung, Beschäftigung und Beteiligung 

professionelle urbane Landwirtschaft in Ballungsräumen etablieren 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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